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So viele Überstunden schiebt Wolfsburg
Gewerkschaften warnen: Abschaffung des 8-Stunden-Tages könnte für längere Arbeitszeiten sorgen

Wolfsburg. Wolfsburg schiebt
ordentlich Überstunden: Rund
4,2MillionenStundenhabenBe-
schäftigte im vergangenen Jahr
in Wolfsburg zusätzlich gearbei-
tet. Davon rund 2,3 Millionen
Überstunden zum Nulltarif –
ohne Bezahlung. Das geht aus
dem „Arbeitszeit-Monitor“ her-
vor, den das Pestel-Institut im
Auftrag der Gewerkschaft Nah-
rung-Genuss-Gaststätten
(NGG) gemacht hat. Allein in
Hotels undGaststätten inWolfs-
burg wurden im vergangenen
Jahr rund 40.000 Überstunden
geleistet - rund 52Prozent davon
waren unbezahlt.
Die Gewerkschaft warnt: Der

Überstundenberg in Wolfsburg
dürfte demnächst noch größer
werden. Grund seien Pläne der
Bundesregierung, die Arbeits-
zeit neu zu regeln: „Schwarz-Rot
will eine wöchentliche Höchst-
arbeitszeit und den 8-Stunden-
Tag abschaffen. Betriebe könn-
ten von ihren Beschäftigten
dann verlangen, auch 10, 11 oder
in der Spitze sogar 12 Stunden

und 15 Minuten pro Tag zu
arbeiten“, sagt Katja Derer von
der NGG Süd-Ost-Niedersach-
sen-Harz. Schon jetzt betrage die
maximale Arbeitszeit 48 Stun-
den proWoche. In der Spitze sei-
en sogar 60-Stunden-Wochen
möglich.
„Das sind Extrem-Arbeitswo-

chen. Doch noch schlimmer
wird es, wenn die Bundesregie-
rung jetzt tatsächlich den 8-
Stunden-Tag kippt. Dann würde
nämlich nur noch das europäi-
sche Recht ein Wochen-Limit
für die Arbeitszeit setzen. Und
das wäre brutal: Arbeitgeber
könnten ihre Beschäftigten dann
sogar zu 73,5-Stunden-Wochen
verdonnern – nämlich zu sechs
Tagen à 12 Stunden und 15 Mi-
nuten im Job. Das wäre fast das
doppelte Wochen-Pensum von
heute“, soDerer. „Viele Arbeitge-
ber in Wolfsburg würden das
hemmungslos ausnutzen. Es
drohen dann völlig überladene
Arbeitswochen, bei denen man
die Stunden, in denenman nicht
schläft, fast komplett im Job oder
auf dem Weg zur Arbeit ver-
bringt. Dabei würde ein Riesen-

Außerdem im Fokus der Ge-
werkschaft:Wer die Familie, den
Beruf und die Pflege von Ange-
hörigen unter einenHut bringen
müsse, brauche vor allem eines –
planbare und verlässliche
Arbeitszeiten. Und die müssten
auch zu den Betreuungszeiten
von der Kita und vom Hort pas-
sen. Schon heute jonglierten
Familien zwischen Job, Kinder-
betreuung oder der Pflege von
Angehörigen.
Flexible Arbeitszeiten im

Rahmen desArbeitszeitgesetzes
und durch Tarifverträge sind
bereits für viele Beschäftigte
Alltag. „Noch mehr Flexibilität
ist gar nicht nötig“, so Derer.
Außerdem ersetzten 10- oder
12-Stunden-Tage keine fehlen-
den Fachkräfte. „Gute Arbeits-
bedingungen, bessere Verein-
barkeit von Familie und Beruf,
systematische Qualifizierung
undmehr Ausbildung. Das sind
die richtigen Hebel für mehr
Fachkräfte. Verschiebereien bei
der Arbeitszeit sind nichts an-
deres als das Löcherstopfen bei
einer zu dünnen Personalde-
cke“, so Katja Derer.

berg an Überstunden auflaufen.
Und ans Abfeiern der Überstun-
den ist sowiesonicht zudenken–
bei dem Fachkräftemangel, der
überall herrscht.“
Die Geschäftsführerin der

NGG Süd-Ost-Niedersachsen-
Harz spricht voneinem„Arbeits-
zeit-Monopoly“ der Bundesre-
gierung: „Für Beschäftigte be-
deutet das:Arbeitenbis ansLimit
– und darüber hinaus“, so Derer.

Sie hat dabei die Gesundheit der
Beschäftigten imBlick, aber auch
die Vereinbarkeit von Familie
und Beruf: „Bei mehr als acht
Stunden Arbeitszeit steigt die
Gefahr von Arbeitsunfällen ra-
sant an. XXL-Arbeitstage bedeu-
ten auf Dauer eine Belastung für
den Körper und für die Psyche:
von Herz-Kreislauf- und Stoff-
wechsel-Erkrankungen bis zum
Burnout“, so Derer.

Gestretchte Arbeitszeit: Die Stunden im Job lassen sich nicht wie
ein Gummiband ziehen, meint die Gewerkschaft Nahrung-Genuss-
Gaststätten. FOTO: NGG/TOBIAS SEIFERT
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NIEDERSÄCHSISCHE
GOLDBÖRSE BRAUNSCHWEIG
Damm 38
38100 Braunschweig

TEL: 0531/12184200

braunschweig@goldboerse.gmbh
www.goldboerse-
braunschweig.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.-Fr. 10:00 - 18:00 Uhr
Sa.: 10:00 - 16:00 Uhr

GESCHÄFTSFÜHRER:
N. GRANHOLM

Terminabsprache nicht notwendig
größere Mengen können natürlich
vorher telefonisch terminiert
und besonders diskret behandelt
werden.

DIE NIEDERSÄCHSISCHE GOLDBÖRSE
KAUFT
1. Gold, Silber und Platinschmuck

wie Ringe, Ketten, Armbänder,
Anhänger, Broschen, Königsketten,
Bettelarmbänder, Bruchgold und
Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne
oder im Gebiss, Brücken, Kro-
nen, Inlays oder noch im Gebiss,
kleine und große Mengen sauber
und verunreinigt.

3. Markenuhren wie Rolex, Breitling,
Cartier, OMEGA und vieles mehr.

4. Gold- und Silberbarren in
verschiedenen Größen.

5. Goldmünzen, egal ob einzelne
oder ganze Sammlungen.

Anzeige

Seit der Eröffnung hat sich die Nie-
dersächsische Goldbörse Braun-
schweig in der Innenstadt von
Braunschweig zu einer gefragten
Anlaufstelle für den Edelmetallhan-
del entwickelt. Ob aus Braunschweig
selbst, aus dem Umland oder z.B. aus
Wolfsburg – immer mehr Menschen
nutzen das Angebot, um Schmuck,
Münzen oder Zahngold seriös, trans-
parent und zu Höchstpreisen zu
verkaufen. Viele Kunden nehmen
dafür auch längere Wege in Kauf
– denn für faire Bewertungen und
sofortige Auszahlungen ist kein
Weg zu weit.

Goldpreis auf Rekordniveau

Der Zeitpunkt, Gold zu verkaufen, ist
nach wie vor günstig: Der Preis für
Edelmetalle bewegt sich weiterhin
auf historisch hohem Niveau. Für vie-
le Kundinnen und Kunden bedeutet
das, dass selbst kleine Mengen – ein
einzelner Ring, eine kaputte Kette
oder Zahngoldreste – schnell meh-
rere hundert Euro wert sein können.
„Viele Menschen wissen gar nicht,
wie viel Wert im Verborgenen
schlummert“, erklärt Geschäftsführer
N. Granholm. „In der Niedersächsi-
schen Goldbörse Braunschweig er-
halten sie eine faire Bewertung und
wahlweise eine sofortige Barauszah-
lung oder eine Echtzeitüberweisung
direkt auf ihr Konto.“

Kooperation mit Heimerle + Meule

Ein Alleinstellungsmerkmal der
Niedersächsischen Goldbörse
Braunschweig ist die Partnerschaft
mit Heimerle + Meule, der ältes-
ten Scheideanstalt Deutschlands.
Das Unternehmen aus Pforzheim,
gegründet 1845, zählt europaweit

zu den führenden Adressen in der
Edelmetallverarbeitung. Durch die-
se Kooperation hebt sich die Nie-
dersächsische Goldbörse Braun-
schweig von jedem Mitbewerber ab.
Kunden können sicher sein, dass ihre
Wertgegenstände nicht nur präzise
bewertet, sondern auch professio-
nell weiterverarbeitet werden. Diese
Verbindung macht die Niedersäch-
sische Goldbörse Braunschweig
heute zu einem der größten Edel-
metallhändler Deutschlands.

Modernste Analyse direkt vor Ort

Neben der Tradition setzt die Nie-
dersächsische Goldbörse Braun-
schweig auf modernste Technik. In
der Filiale am Damm 38 kommt die

Röntgenfluoreszenzanalyse (XRF)
zum Einsatz. Damit lässt sich der
exakte Edelmetallgehalt in Sekunden
bestimmen – auch bei alten Legie-
rungen oder Zahngold.
Die Analyse erfolgt direkt vor den
Augen der Kunden. Gewicht, Zu-
sammensetzung und Wert werden
nachvollziehbar erläutert, Fragen
sofort beantwortet. Dieses transpa-
rente Vorgehen schafft Vertrauen
und sorgt für die hohe Kundenzufrie-
denheit, die die Niedersächsische
Goldbörse Braunschweig seit der
Eröffnung begleitet.

Offene Abläufe, schnelle Auszahlung

Die Abläufe sind bewusst einfach
und transparent gestaltet: Die Bewer-

tung findet im Beisein der Kunden
statt, ohne verdeckte Prozesse oder
ein Verschwinden in einen Neben-
raum. Wer verkaufen möchte, erhält
sein Geld sofort – wahlweise in bar
oder per Echtzeitüberweisung.
Die Beratung bleibt dabei stets kos-
tenlos und unverbindlich. Viele Kun-
den schätzen die unkomplizierte Ab-
wicklung und die Möglichkeit, sich
direkt vor Ort individuell beraten zu
lassen.

Warum gerade jetzt handeln?

Der anhaltend hohe Goldpreis macht
den Verkauf alter Wertgegenstän-
de nach wie vor besonders attraktiv.
Schmuckstücke, die seit Jahren nicht
mehr getragen werden, können so in

bares Geld verwandelt werden. Für
viele Menschen bedeutet das nicht
nur einen finanziellen Gewinn, son-
dern auch das Gefühl, Ordnung zu
schaffen und Ballast loszuwerden.

Tradition trifft Moderne

Mit der Filiale in am Damm 38 in
Braunschweig ist es gelungen, Tra-
dition und Moderne miteinander zu
verbinden: Die Seriosität und Kun-
dennähe eines modernen Unter-
nehmens trifft auf die Verlässlich-
keit von fast 180 Jahren Erfahrung
durch den Partner Heimerle + Meule.
Dieses Zusammenspiel macht die
Niedersächsische Goldbörse Braun-
schweig zu einer der sichersten und
vertrauenswürdigsten Adressen
für den Goldankauf in der gesamten
Region.

Ihr Gold ist so wertvoll wie noch
nie: Heute bringen Heute Geld
erhalten

Seit seiner Eröffnung hat sich die
Niedersächsische Goldbörse
Braunschweig als feste Größe im
Edelmetallhandel etabliert – weit
über die Stadtgrenzen hinaus. Ob aus
Braunschweig selber, aus dem Um-
land oder z.B. aus Wolfsburg: Immer
mehr Menschen nutzen die Gelegen-
heit, ihr ungenutztes Gold transpa-
rent, sicher und zu Höchstpreisen zu
verkaufen. Denn für faire Beratung,
höchste Transparenz und sofortige
Auszahlungen ist kein Weg zu weit.
Die Niedersächsische Goldbörse
Braunschweig steht heute für faire
Bewertungen, schnelle Auszahlun-
gen und eine starke Tradition – und
begeistert Kundinnen und Kunden
aus der gesamten Region.

September 2025
Goldkurs: 98.067,15 EUR/kg

Geballte Erfahrung seit 1845:
Die Niedersächsische Goldbörse Braunschweig –
feste Adresse für Goldankauf in Braunschweig

Wir sind

jetzt auch am

Samstag von

10 bis 16 Uhr

für Sie da!


